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ie thront über der Stadt wie ein Zeichen ewiger Stärke:

die Burg zu Nürnberg. Mittelalterliches Wahrzeichen

des Heiligen Römischen Reiches deutscher Nation, Sitz

der Hohenzollern, Reichs- und Kaiserburg. Doch so stolz sie

oberhalb der Metropole Frankens weithin sichtbar eine ganze

Region repräsentiert, so ungewiss war ihre Zukunft nach dem

Ende des Zweiten Weltkriegs. Bis auf die Domkapelle lag der

pracht- und machtvolle Bau nahezu in Trümmern  – Symbol ei-

ner darniederliegenden Stadt, einer gebeutelten Region, deren

Wiederaufbau in den Sternen stand. Heute strahlt die Nürnber-

ger Burg wieder in vollem Glanz – und mit ihr die Metropolre-

gion Nürnberg-Fürth, ja ganz Franken. 

Über das Dreieck im Norden Bayerns mit den drei Regie-

rungsbezirken,spötteln Ober- und Altbayern gerne: „Man muss

Gott für alles danken, Ober-, Mittel-, Unterfranken.“ Stimmt

und zwar im wahrsten Sinn des Wortes. Stolz wehen die Farben

Rot und Weiß über der Burg, stolz tragen sie die Fans des Clubs

im Frankenstadion – wenn auch Rot und Schwarz die eigent-

lichen Vereinsfarben sind – stolz ziert die Flagge Prospekte der

Tourismus- und Wirtschaftsverbände. Nördlich der Donau fühlt

sich niemand als vernachlässigter Teil eines vom Süden domi-

nierten Freistaates. Im Gegenteil: Franken ist in – oben, unten

und in der Mitte. 

Wenn sie auch nicht das geographische Herz der Region

ist, so ist die einstige Reichshauptstadt Nürnberg als bevölke-

rungsreichste Stadt des Frankenlands deren gefühltes Zen-

trum. Von hier aus entwickelt sich eine Strahlkraft, die allen

drei Regierungsbezirken zugute kommt. Hauptstadt ist die

fränkische Metropole jedoch nicht – Regierungssitz des Bezir-

kes Mittelfranken ist das eher beschauliche Ansbach mit seiner

sehenswerten Residenz – einer Mischung aus Barock und Ro-

koko. Ohnehin gehört die Region zu den kulturellen und archi-

tektonischen Zentren der Republik – voller Leuchttürme, wie

man heute so gerne sagt. Die weltberühmte Würzburger Resi-

denz in der Hauptstadt Unterfrankens steht – nicht zuletzt als

UNESCO-Weltkulturerbe – stellvertretend für den Reichtum

Frankens, für eine kulturelle Blüte und Dichte, die deutschland-

weit ihresgleichen sucht. Bayreuth mit dem markgräflichen

Opernhaus, Rothenburg ob der Tauber, der Bamberger Dom,

die Basilika Vierzehnheiligen, das Kloster Banz, Marienweiher,

die Veste Coburg, Lorenzkirche und Frauenkirche in Nürnberg

– unendlich lang ist die Liste kultureller Highlights, die diese

drei Regierungsbezirke prägen, ihnen ein eigenes Gesicht ver-

leihen und zu einer der schönsten und daher meist besuchten

Regionen des Landes machen. 

Weltfirmen in Franken 

Davon profitieren nicht nur die großen Zentren Nürnberg,

Fürth, Erlangen, Bayreuth, Würzburg oder Bamberg. Stadt und

Land bilden in Franken keinen Gegensatz; das Nord-Süd-Ge-

fälle, das den Freistaat in gewisser Weise bestimmt, wird in der

so selbstbewussten und geschichtlich bedeutenden Einheit

nicht wirklich spürbar. Die Ober-, Mittel- und Unterfranken sind

mit Recht stolz auf eine wirtschaftliche Kraft, von der ganz Bay-

profitiert. Es sind große Namen, die in Franken ihren Sitz haben,

Arbeitsplätze erhalten oder gar ausbauen: Adidas und Puma

stehen als Global Player der Sportartikelindustrie sinnbildlich

für den Erfolg der Region. Faber-Castell, bekanntester deut-

scher Hersteller von Schreibwaren, hat seinen Sitz in Stein in

Mittelfranken. Die Grundig AG, Schaeffler, Loewe, Siemens, Ro-

senthal, Datev – lang ist die Liste großer Konzerne, die sich be-

wusst und/oder aus der Geschichte heraus für Franken als Hei-

mat- und Produktionsstandort entschieden haben. 

Dabei spielt freilich auch die Funktion als Bildungsstandort

eine entscheidende Rolle. Vielseitig präsentiert sich die Hoch-

schullandschaft Frankens: Vier Universitäten und sechs Fach-

hochschulen sind hier zuhause. Mehr als 26.000 Studenten

bereiten sich an der größten Universität, der Friedrich-Alexan-

der-Universität Erlangen-Nürnberg, auf das Berufsleben vor.

Bamberg, Bayreuth und Würzburg sind die anderen drei großen

Studentenstädte im nördlichen Bayern, deren Lebensqualität

viel mit ihrem Status als Universitätsstädte zu tun hat. 

Niedrig ist daher auch die Arbeitslosenquote in allen drei

Regierungsbezirken – sie liegt weit unter dem deutschen

Durchschnitt und pendelt sich sich in Franken stets bei etwa

3,8 Prozentpunkten ein. Tendenz: stabil. Daran haben aber

nicht nur die Universitäten und die weltweit agierenden Unter-

nehmen ihren Anteil, sondern vor allem das produzierende Ge-

werbe und das Handwerk. Sie sind das Rückgrat der Region.

Qualität für die Kunden vor Ort, ist das Credo, dem die drei zu-

ständigen Handwerkskammern und ihre Mitglieder folgen, eng

wird mit Schulen – von der Mittelschule bis zum Gymnasium

– zusammengearbeitet. 

Es ist die Lage im Herzen der Republik, die Franken einen

besonderen Status zukommen lässt. Kaum eine Region ist der-

art gut angebunden, die Infrastruktur von Autobahnen und

Bahntrassen bis hin zum Main-Donau-Kanal sorgt für optimale

Erreichbarkeit. Autonomiebestrebungen gibt es schon lange

nicht mehr – zumindest keine ernst zu nehmenden. Doch die

Franken sind stolz auf ihre Eigenständigkeit und den Erfolg ih-

rer Bezirke. Hier wird deutlich, welchen Weg das selbstbewus-

ste Franken genommen hat: Auferstanden aus den Ruinen des

Zweiten Weltkriegs, hat es sich zu einer bedeutenden Metro-

polregion entwickelt. Die Kaiserburg in Nürnberg zeugt auch

von dieser Erfolgsgeschichte des 20. und 21. Jahrhunderts. 

Martin Mühlfenzl 

Franken ist in – oben, unten oder in der Mitte
In den drei Regierungsbezirken sind Global Players ebenso zu Hause wie der boomende Mittelstand

ANZEIGE ANZEIGE

Franken hat sich in den vergangenen Jahren in allen

drei Regierungsbezirken Mittelfranken, Oberfranken

und Unterfranken zu einer Vorzeigeregion im Freistaat

entwickelt. Geprägt ist die Region durch die aufstreben-

den Grenzregionen im Norden Bayerns sowie durch

Mittelfranken, dem wirtschaftlich zweitstärksten baye-

rischen Regierungsbezirk. Dort befindet sich mit der

Metropolregion Nürnberg-Fürth eines der boomenden

Leistungszentren im Freistaat. 

Die drei fränkischen Regierungsbezirke haben – flan-

kiert durch die gezielte Regionalpolitik der bayerischen

Staatsregierung – den Strukturwandel der zurücklie-

genden Jahrzehnte erfolgreich gemeistert. Sie stellen

heute Industrie-, Wissenschafts- und Forschungs-

standorte erster Güte dar. Das lässt sich auch an den

wirtschaftlichen Kennzahlen ablesen: Seit 2005 haben

sich die Arbeitslosenquoten in allen drei Regierungsbe-

zirken nahezu halbiert und lagen Ende des Jahres 2012

deutlich unter dem Bundesdurchschnitt, in Unterfran-

ken sogar unter dem bayerischen Durchschnitt. 

Die nordbayerischen Unternehmen sind weltweit be-

stens vernetzt und schöpfen ihre Exportpotenziale her-

vorragend aus. Neben einem breiten Branchenmix

punkten die fränkischen Regierungsbezirke mit inno-

vativen Leuchtturmprojekten, die über die Region hi-

nausstrahlen. Sie sind Aushängeschilder für die Inno-

vationsstärke und Wirtschaftsdynamik

Nordbayerns. 

Das Excellenzcenter und Spitzencluster für

Medizintechnik in Erlangen, das Modellpro-

jekt „Smart Grid Solar“ in Hof und Arzberg

oder das Zentrum für Angewandte Energie-

forschung in Würzburg sind nur einige Bei-

spiele, die neueste Erkenntnisse für Wis-

senschaft und Wirtschaft liefern. Wir als

Bayerische Staatsregierung unterstützen

diese Vorhaben gerne, um damit Wachs-

tumsbranchen wie die Energie- und die Ge-

sundheitswirtschaft zu stärken. Daneben

bereiten wir etwa mit dem bayerischen För-

derprogramm für Hochgeschwindigkeits-

internet und umfangreichen Investitionen

im Informations- und Kommunikationsbe-

reich den Weg für die digitale Zukunft der

bayerischen Wirtschaft. 

Unsere Innovationspolitik und gezielte Investitionsför-

derungen tragen dazu bei, sowohl im ländlichen Raum

als auch in den Verdichtungsräumen Arbeitsplätze zu

erhalten und neue zu schaffen. Das ist zugleich die bes-

te Antwort auf die demografischen Herausforderungen

in Nordostbayern.

Der Arbeitsmarkt in Franken bietet sehr gute Bedingun-

gen. Die Wirtschaft ist auf der Suche nach gut ausge-

bildeten Fachkräften, die vor Ort ein optimales Lebens-

umfeld vorfinden. Handwerks- und Handelsbetriebe,

Industrieunternehmen und Dienstleister, die mit zahl-

reichen Wissenschafts- und Forschungszentren bes-

tens vernetzt sind, locken in der ganzen Region mit her-

vorragenden Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

und interessanten Arbeitsplätzen. Darüber hinaus be-

sticht Franken durch seine kulinarischen Spezialitäten,

den fränkischen Wein, landschaftliche Schönheiten und

kulturelle Sehenswürdigkeiten. Wir Franken empfan-

gen neue Arbeitskräfte und ihre Familien mit offenen

Armen und freuen uns auf Sie. Sie werden selbst sehen,

wie schnell Sie sich bei uns zuhause fühlen.

Katja Hessel

Staatssekretärin im Bayerischen 

Staatsministerium für Wirtschaft, 

Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Leuchtturmprojekte und Branchenmix
Grußwort der bayerischen Wirtschaftsstaatssekretärin Katja Hesse

Nürnberg: selbstbewusst und zukunfsorientiert.  Fotos: Bayerntourismus, Siemens, StMWIVT Ob Hightech-Industrie oder bodenständiger Weinbau: In Franken ist alles möglich. 

Die SOS-Dorfgemeinschaft Hohenroth ist eine sozialtherapeutische Einrichtung 

mit und für 165 erwachsene Menschen mit geistiger Behinderung. Die Bewohner 

Hohenroths leben in 20 Hausgemeinschaften, die überwiegend von Hauseltern be-

treut werden und in den 14 verschiedenen Arbeitsbereichen eine sinnerfüllte Ar-

beit finden. Ergänzt werden die Bereiche Wohnen und Arbeiten durch ein breites 

musisch-kulturelles Angebot. Der langjährige Leiter wird seine Tätigkeit zum Jahres-

ende aus Altersgründen beenden. Deshalb suchen wir zum 1. November 2013 eine 

fachkompetente Persönlichkeit als

Einrichtungsleitung (m/w)
der SOS-Dorfgemeinschaft Hohenroth 
eine Einrichtung der Behindertenhilfe
Ihre Aufgaben:
Sie übernehmen die Gesamtverantwortung für die Einrichtung. Dazu gehören die 

qualitative und angebotsbezogene Weiterentwicklung der Einrichtung, die betriebs-

wirtschaftliche Verantwortung sowie die Verantwortung für die Mitarbeiter. Sie ver-

treten die Einrichtung nach außen durch Vernetzung der Einrichtung in der Region 

(fachlich und kulturell) und durch ausgeprägte Öffentlichkeitsarbeit für die Freunde 

und Förderer der Dorfgemeinschaft Hohenroth.

Ihr Profil:
● Sie sind eine engagierte Persönlichkeit mit ausgeprägter sozialer Kompetenz 

und verfügen über mehrjährige Leitungserfahrung.
● Sie verfügen über einen Studienabschluss der Sozialarbeit/-pädagogik.
● Sie haben fundierte Kenntnisse und Berufserfahrung in der Eingliederungshilfe.
● Zu Ihren Stärken gehört die Fähigkeit, pädagogische, personelle und wirtschaft-

liche Zielsetzungen zu vernetzen. Sie bringen Organisations- und Verhandlungs-

geschick, Wortgewandtheit auch bei öffentlichen Auftritten  

und idealerweise eine betriebswirtschaftliche Zusatzqualifikation mit.
● In der Personalführung ist für Sie ein wichtiges Ziel, Mitarbeiter für die  

Erreichung gemeinsamer Ziele zu begeistern und die Weiterentwicklung  

der Mitarbeiter zu fördern.

Unser Angebot:
● eine anspruchsvolle und vielseitige Aufgabe, bei der Sie Ihre  

Managementfähigkeiten einbringen können
● eine leistungsgerechte Vergütung mit betrieblicher Altersvorsorge  

und zusätzlichen Sozialleistungen
● Supervision und regelmäßige Unterstützung bei Fortbildungen

Wir freuen uns über Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung.

SOS-Kinderdorf e.V. ● Leiterin Region Süd-Ost ● Frau Schwarzfischer 
Renatastraße 77 ● 80639 München 
personal@sos-kinderdorf.de ● www.sos-mitarbeit.de

. . . immer mit einem hohen Fokus auf 
Sicherheit, Design und Funktionalität. 
Unsere Kunden sind Eltern mit einem
urbanen Lifestyle, die sich in großen Metro-
polen bewegen und sich für Mode, Kunst
und Musik interessieren. Wir glauben, dass
ihre Kultur und ihr Style wertvoll sind und
nach der Geburt eines Kindes nicht verlo-
ren gehen sollten, deswegen sind unsere
Produkte für Eltern designt.

In unserem 8. Lebensjahr haben wir es ge-
schafft, eine Präsenz in über 75 Ländern
aufzubauen und die wichtigsten Awards zu
gewinnen, insgesamt über 200 Preise, die
unsere Innovation bestätigen. Wir sind eine
multikulturelle Firma mit Mitarbeitern ver-

schiedenster Nationalitäten, die sich auf
unser Headquarter in Bayreuth und alle 
anderen Büros weltweit verteilen, wie UK,
Frankreich, Italien, Hongkong etc . . .

Möchten Sie Teil unseres innovativen,
wachsenden Unternehmens werden? 

Wir suchen tatkräftige Unterstützung in 
allen Bereichen, auch Initiativbewerbungen
sind gern gesehen. Sind Sie flexibel, sind
wir es auch und können anhand Ihrer 
Fähigkeiten vielleicht ein Einsatzfeld für Sie
finden.

Mehr Infos unter 
www.cybex-online.com

KONTAKT:  CYBEX GmbH I Frau Nicole Fella 

      E-Mail: talents@cybex-online.com

      www.cybex-online.com

CYBEX ist eine rasant wachsende junge Lifestyle-Marke im Konsumgüterbereich.

Wir agieren als weltweiter Premiumanbieter in der Baby- und Kinderartikelbranche und bieten unserem Team ein äußerst 

kreatives Umfeld mit kurzen Entscheidungswegen und einem stark ausgeprägten Teamspirit.

Zusammen mit unseren internationalen Designern entwerfen wir exklusive und innovative Lifestyle-Produkte. Dabei 

verbinden wir State-of-the-Art-Design mit hoher Produktsicherheit und Topqualität.

Im Rahmen unserer weltweiten Expansion suchen wir zum weiteren Ausbau unseres Managementteams am Standort 

Bayreuth jeweils einen

TECHNISCHEN PROJEKTMANAGER (M/W) PRODUKTENTWICKLUNG

IHR AUFGABENGEBIET:

QUALITÄTSPLANER (M/W)

IHR AUFGABENGEBIET:

PRODUKTIONSPLANER (M/W) / INDUSTRIAL ENGINEER (M/W)

IHR AUFGABENGEBIET:

 bereits während des Produktentstehungsprozesses

 über die gesamte Wertschöpfungskette

Die detaillierten Anforderungsprofile sowie weitere spannende Positionen finden Sie

unter www.cybex-online.com. Haben Sie Interesse?

Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen und werden Sie Teil unseres erfolgsorientierten Teams. Wir freuen uns 

auf Ihre aussagekräftige Bewerbung inklusive Gehaltsvorstellungen und frühestmöglichem Eintrittstermin.

CYBEX ist ein dynamisches Unternehmen, 
das Kinderprodukte für Eltern entwickelt . . .

http://www.cybex-online.com
http://www.sos-mitarbeit.de
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